
EINBLICK IN EINE GOLD-REGION



▪ UNESCO Biosphäre Entlebuch

▪ Unsere Handlungsgrundlagen

▪ Unsere "Energiepolitik"

▪ Ergänzende Bestrebungen

INHALT





7
Gemeinden

600000
Tagesgäste p. a.

Modellfunktion

Biosphärenreservate (BR): 

Ganzheitlicher Ansatz, 

Partizipation, Marke

592 – 2350
m ü. M. 

17000 
Einwohner
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Ferienwohnungen

21 Hotels

394
km2 Fläche

850
Landwirtschafts-

betriebe

800
km Güterstraßen

8800
Beschäftigte

Repräsentativität im 

Weltnetz BR:

Voralpine Moor- und 

Karstlandschaft

Vision:

Lebendige Modellregion 

für nachhaltige Entwicklung

Claims:

visionär. natürlich.

150
Nationale Schutzgebiete

500
Prioritäre Arten

400
Vereine

UNSER ENTLEBUCH



ROTHENTHURM 1987



ROTHENTHURM-INITIATIVE 1987



11 Jahre
1987 - 1998



738 Biosphärenreservate

134 Länder (August 2022)

WELTWEITES NETZ

Yellowstone USA

Serengeti Tansania

Galapagos EcuadorRhön Deutschland

Camargue Frankreich Garden Route Südafrika



Kernzone
(UBE 8%)

Pflegezone
(UBE 42%)

Entwicklungszone
(UBE 50%)

JEDES BIOSPHÄRENRESERVAT: 

ZONIERUNG



DIE UBE: EIN GEMEINDEVERBAND

Delegiertenversammlung

Vorstand UBE

Biosphärenmanagement

Kooperationsrat

Freunde UBE

Markenkommission

Internationale 

Partner

Nationale Partner

Energieforum         Holzforum         Landwirtschaftsforum         Tourismusforum         Bildungsforum



GRUNDLAGEN UNSERES HANDELNS



▪ Rahmen United Nations:
Agenda 2030 mit UN-

Nachhaltigkeitszielen

▪ Grunddokumente:
Sevilla-Strategie, internationale Leitlinien 

für Weltnetz

▪ Aktuelle Roadmap:
MAB Strategie (2015-25),

Lima Aktionsplan (2016-25) 

RAHMEN & BASIS

http://www.unesco.org/new/en/unesco/
http://www.unesco.org/new/en/natural-sciences/environment/ecological-sciences/man-and-biosphere-programme/about-mab/icc/icc/25th-session/


UNSERE EIGENEN GRUNDLAGEN



PLANUNGSGRUNDLAGEN



PLANUNGSGRUNDLAGEN



→ Entwicklung eines eigenen Zielpfads für die UBE

VORGABEN BUND



VORGABEN KANTON

▪ Einbauverbot von Öl- und Elektroheizungen

▪ PV-Pflicht zur Steigerung der Energieproduktion

▪ Förderung von Verbundsystemen und aller EE-Quellen

▪ Steigerung von Energieproduktion & Energieeffizienz 



PLANUNGSBERICHT KLIMA & ENERGIE



UNSER WEG ZU GOLD



▪ Festsetzung von Verbund- und 
Eignungsgebieten

▪ Aufzeigen von 
Umsetzungsmassnahmen

FÜR JEDES GEBÄUDE GIBT ES EINE 

LÖSUNG BZGL. ERNEUERBARER 

WÄRME UND ERNEUERBAREN STROMS

PLANUNGEN & ERHEBUNGEN

Strom Verbrauch
total MWh/a

Doppleschwand 3’382

Entlebuch 17’322

Escholzmatt-
Marbach

39’780

Flühli 18’246

Hasle 10’649

Romoos 3’093

Schüpfheim 23’007



Genutztes Potential  

▪ 512 Anlagen

▪ ≈ 14 GWh/a (v. a. Dächer)

▪ ≈ 5% des Stromverbrauchs (!)

Vorhandenes Potential

▪ 363 GWh/a (Dächer & Fassaden)

▪ ≈ 95% (!)

PHOTOVOLTAIK



In Betrieb
▪ Entlebuch: 3 WEA à 4.2 MW, ≈ 4 GWh/a

Geplante Anlagen

▪ Escholzmatt: 3 WEA ≈ 30 GWh/a

▪ Entlebuch: 3-4 WEA ≈ 24 GWh/a

Total Potential Region

▪ >100 GWh/a

WINDENERGIE



In Betrieb
▪ 1 Kleinwasserkraftwerk ≈ 6.5 GWh/a

▪ Div. Kleinstwasser-KW's ≈ 1.8 GWh/a

Geplante Anlagen
▪ Keine

Total Potential Region ≈ 8.3 GWh/a

WASSERKRAFT



In Betrieb

▪ Escholzmatt: 1 Anlage ≈ 2.2 GWh/a

Regionales Potential für 

Verstromung in Wärmeverbünden

▪ ≈ 5.5 GWh/a

BIOMASSE HOLZ



Potenziale 

▪ genutzt: ≈ 32 GWh/a

▪ ungenutzt: ≈ 31 GWh/a

Ressourcen

▪ Hofdünger

▪ Ernterückstände

S. Frey-von Gunten und J. Inderbitzin (2017)

BIOMASSE / LW



MASSNAHMENPLANUNG



MASSNAHMENPLANUNG



▪ Regionale Energieplanung
▪ Potentialerhebung,

▪ Massnahmenplan und

▪ räumlicher Darstellung

▪ Reg. Energie-Bilanzierung
▪ Endenergieverbrauch

▪ Verbrauch vs. Produktion (Wärme, Strom, Energie)

▪ THG-Emissionen i. d. UBE

▪ Absenkpfad Primärenergie & THG

▪ Wertschöpfungspotential

▪ Zielpfad Stromproduktion

▪ E-politisches Programm

ERHEBUNGEN / DATEN



WEITERE AKZENTE



ANGEBOTE FÜR DEN LANGSAMVERKEHR



ANGEBOTE FÜR DEN LANGSAMVERKEHR



… UND DIE E-MOBILITÄT



…CAR-SHARING 



ANIMATION ZUR ÖV-NUTZUNG



ANIMATION ZUR ÖV-NUTZUNG



…RUF-/ANHALTER-SYSTEME



UNSER RESULAT: EIN AUFTRAG.

2022

76.1 %

5. Audit / 1. Gold



DAS GOLD-LABEL IST TEIL UNSERES WEGS



DAS GOLD-LABEL IST TEIL UNSERES WEGS

DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT
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